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Vorwort zur 5. Auflage

Die nichteheliche Lebensgemeinschaft verschiedengeschlechtlicher Paare und das nicht
eingetragene Zusammenleben gleichgeschlechtlicher Partner sind zwischenzeitlich in
Deutschland gesellschaftlich akzeptiert. Trotz vereinzelter gesetzlicher Regelungen und
der Rechtsprechungsänderung des BGH, handelt es sich jedoch um ein faktisches Zusam-
menleben. Nur in Einzelbereichen bestehen rechtliche Beziehungen. Anders als bei der
Ehe und der eingetragenen Lebenspartnerschaft handelt es sich um keine Rechtsgemein-
schaft. Die Verantwortung für den Partner bei einem nichtehelichen bzw. nicht einge-
tragenen Zusammenleben trifft deshalb die Beteiligten. Sie müssen durch Vereinbarungen
vor allem für einen Schutz des schwächeren Partners sorgen. Außerdem vermeiden recht-
zeitig getroffene Regelungen einen späteren Streit. Dieser Leitfaden enthält deshalb auch
Regelungsvorschläge und Formulierungshilfen. Weitere finden sich in dem Musterpart-
nerschaftsvertrag, der in der Reihe Beck’sche Musterverträge (Band 10) erschienen ist.

Bewusst verzichtet wurde auch in der Neuauflage auf die in der 3. Auflage noch
enthaltenen rechtshistorischen Ausführungen. Zielrichtung ist weiterhin die Beratungs-
praxis. Beibehalten wurde das alphabetische Verzeichnis der Musterformulierungen, das in
der Praxis als hilfreich empfunden wurde und ab S. 425 abgedruckt ist.

Regen, im Februar 2014 Herbert Grziwotz
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